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Motorradgeräusche und Benzingeruch, Bier und Brat-
wurst, jubelnde Zuschauer am Straßenrand. Jahrzehnte
lang zog Hannover die internationalen Stars der
Motorradszene an den Start. Am 30. März 1924 fand
das sportliche Spektakel erstmalig statt, im September
1955 das letzte Mal. Der Mythos der legendären
Eilenriede-Rennen reicht bis in die Gegenwart. Aus heuti-
ger Sicht waren es wahnsinnige Fahrer. Die Strecke führ-
te hautnah an Bäumen vorbei. Brandblasen, Schädelver-
letzungen, Knochenbrüche an Armen und Beinen waren
die Folgen. Trotzdem fieberten 150.000 begeisterte
Zuschauer im Stadtwald mit den Motorradfahrern um den
Sieg.
Zahlreiche Abbildungen und eine Video-DVD im Buch.

Die Historikerin Janet Anschütz, geboren 1962, ist lei-
denschaftliche Motorradfahrerin. Während ihrer For-
schungsarbeit zu den Eilenriederennen hat sie umfangrei-
ches Archivmaterial gesichtet und Kontakte zu Zeitzeugen
aufgenommen. Dabei ist sie auf eine Vielzahl bisher
unbekannter Foto und Filmdokumente gestoßen, die in
diesem Bildband zum ersten Mal veröffentlicht sind.
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Motorrad Rennsport 
Internationale Eilenriede-Rennen

zu Hannover 1924-1955 

Mittwoch 25. November 2009
um 19.00 Uhr

Historisches Museum Hannover
Pferdestraße 6

30159 Hannover
Tel.: 0511 - 16843052

zur Neuerscheinung des Buches

MatrixMedia Verlag

Programm:

Begrüßung
Dr. Thomas Schwark, Leiter des Museums

Grußworte
Reinhard Manlik

Vorstand ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt

Einführung in das Thema
Heinrich Prinz v. Hannover 

MatrixMedia Verlag, Göttingen

Lesung und Buchpräsentation
Janet Anschütz mit Zeitzeugen 

der Eilenriederennen


